
Einladung 

Jubiläen der Wiener Ägyptologie 2023 

150 Jahre Lehrstuhlgründung 

100 Jahre Institut für Ägyptologie 

Tempel bei Maharraqa, kolorierte Zeichnung von Simon Leo Reinisch 

“Bald nachdem die von Champollion in Frankreich begründete Ägyptologie durch Lepsius und Brugsch auch in 

Deutschland eine Stätte gefunden hatte, hat Reinisch diese Wissenschaft in eine engere Heimat Österreich 

eingeführt und durch glückliche Erwerbungen und wissenschaftliche Bearbeitung ausgebaut und gefördert.“ 

 (Leo-Reinisch. (Festgabe zum siebzigsten Geburtstag.) Wien, 1902, S. 1f.) 

Simon Leo Reinisch wurde am 12.08.1873 als erster ordentlicher Professor für ägyptische Altertumskunde 

der Universität Wien berufen. Aus Anlass dieses Jubiläums freuen wir uns auf die 150-jährige Geschichte 

der Wiener Ägyptologie zurückzublicken und auch die im Jahr 1923 erfolgte Institutsgründung zu feiern. 

Wir laden herzlich zu unserem Jubiläums-Symposium ein: 

Datum: Freitag, 24.11.2023 

Ort: Sky Lounge (DG), Oskar-Morgenstern-Platz 1, 1090 Wien 

Eine Ausstellung zur Geschichte der Ägyptologie an der Universität Wien wird im 

Hauptgebäude der Universität im Bereich der Universitätsbibliothek zu sehen sein. 

Anbei finden Sie das vorläufige Tagungsprogramm. 



Da der Tagungsort nur Platz für 100 Personen bietet, ersuchen wir um eine verbindliche 

Anmeldung bis spätestens 05.11.2023 unter folgender E-Mail-Adresse: 

jubilaeen.aegyptologie@univie.ac.at 

Im Anschluss an den Empfang in der Sky-Lounge besteht die Möglichkeit, die Feierlichkeiten 

in der Stiegl-Ambulanz (Alser Straße 4, 1090 Wien – Am Campus des Alten AKH) ausklingen zu 

lassen (Link zum Angebot und den Preisen). Sollten Sie Interesse an einer Teilnahme haben, 

geben Sie das bitte bei der Anmeldung an, da nur begrenzt Plätze zur Verfügung stehen.  

Wir freuen uns, wenn wir gemeinsam dieses denkwürdige Jahr der Wiener Ägyptologie 

feiern! 



10:00 – 10:05 Uhr 

10:05 – 10:15 Uhr

 

10:15 – 10:25 Uhr

 

10:25 – 10:30 Uhr

  

10:30 – 11:00 Uhr

11:00 – 11:30 Uhr 

11:30 – 12:00 Uhr

 

12:00 – 12:30 Uhr

12:30 – 13:30 Uhr 
 

Begrüßung

Grußworte des ägyptischen Botschafters 
s. E. Mohamed Elmolla

Grußworte der Fakultätsleitung
Assoz. Prof. Dr. Elisabeth Röhrlich 
(Vizedekanin Historisch-Kulturwissenschaftliche Fakultät)

Grußworte eines ägyptischen Doktoratsabsolventen in Ägyptologie  
an der Universität Wien
Univ.-Prof. Dr. Hazim Attiatalla
(Helwan Universität Kairo)

„Die Geschichte des Instituts für Ägyptologie“ 
Ao. Univ.-Prof. Dr. Peter Jánosi
(Institut für Ägyptologie, Universität Wien)

„Die Wiener Ägyptologie und Afrikanistik: eine gemeinsame Ver-
gangenheit und ein Blick in die Zukunft“
Ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Michael Zach
(Institut für Afrikawissenschaften, Universität Wien)

„Junker and prehistory in the West Delta: re-evaluating results 
from Merimde Beni Salama nearly 100 years later”
Dr. Joanne Rowland
(University of Edinburgh)

„Der Friedhof von Turah – Österreichs erste offizielle Ausgrabung 
in Ägypten“
Dr. Vera Müller
(Österreichische Akademie der Wissenschaften, 
Österreichisches Archäologisches Institut)

Mittagspause

Programm 
24. November 2023



„Philologie und Sprachwissenschaft im Rahmen der Wiener 
Ägyptologie“
Dr. Roman Gundacker
(Österreichische Akademie der Wissenschaften, 
Österreichisches Archäologisches Institut)

„Wien und Kairo: Die Wiener Ägyptologie 1986 – 2009:
ein Perspektivenwechsel“
emer. o. Univ.-Prof. Dr. phil. Dr. h. c. Manfred Bietak
(Emeritus des Instituts für Ägyptologie, Universität Wien)

Kaffeepause 

„Die Lehre im Fach Ägyptologie heute“
Assoz.-Prof. Dr. Gerald Moers
(Institut für Ägyptologie, Universität Wien)

„Past and Present Egyptological PhD-Life in Vienna”
Ehemalige und derzeitige Doktorand:innen

„Aktuelle Forschungs-Projekte des Instituts für Ägyptologie“
Univ.-Prof. Dr. E. Christiana Köhler
(Institut für Ägyptologie, Universität Wien)

„Die Ausstellung zur Geschichte des Instituts – ein Seminarprojekt“
Studierende der Ägyptologie
    

Empfang

13:30 – 14:00 Uhr 

14:00 – 14:30 Uhr

 

14:30 – 15:00 Uhr

 

15:00 – 15:10 Uhr

15:10 – 15:40 Uhr

15:40 – 16:10 Uhr 

16:10 – 16:30 Uhr

Ab ca. 16:30 Uhr 

Im Anschluss an den Empfang besteht die Möglichkeit, sich die Ausstellung im 
Hauptgebäude der Universität gemeinsam mit verantwortlichen Studierenden anzusehen.



Das Institut für Ägyptologie der Universität Wien feiert im Jahr 2023 ein doppeltes 
Jubiläum: Nach der Gründung des ersten, und bisher einzigen, Lehrstuhls für Ägyptologie 
an der Universität Wien im Jahr 1873 wurde schließlich 1923 das Institut für Ägyptologie 
gegründet. Dieses 150. und 100. Jubiläum ist Anlass, auf die 150-jährige Geschichte der 
Ägyptologie in Österreich zurückzublicken.
 
Begleitend zum heutigen Symposium ist in der Hauptbibliothek der Universitätsbibliothek 
(Universitätsring 1, 1010 Wien) vom 24. November 2023 bis 16. Dezember 2023 eine 
Ausstellung zu sehen, die den Wissenschaftler:innen gewidmet ist, die am Institut 
für Ägyptologie der Universität Wien in den vergangenen 150 Jahren tätig waren. Die 
Ausstellung beleuchtet deren Biographien, Forschungsschwerpunkte und -projekte 
sowie ihre Bedeutung für die internationale Forschung der Ägyptologie vom Beginn des 
Fachs in Wien 1873 als Teil der Orientalistik und Indogermanistik bis zum heutigen Tag. 

In the year 2023, the Institute of Egyptology at the University of Vienna celebrates a double 
anniversary. After the establishment of the first and, until this day, only professorship of 
Egyptology at the University of Vienna in 1873, the Institute of Egyptology was founded 
in 1923. This 150th and 100th anniversary is a special occasion to look back onto the 150-
year history of Egyptology in Austria. 

Accompanying the symposium on November 24th an exhibition is presented in the Main 
Library of Vienna University Library (Universitaetsring 1, 1010 Wien) from November 
24th of until December 16th 2023. This exhibition is dedicated to all the researchers 
who have worked at the Institute of Egyptology at the University of Vienna over the 
past 150 years. It highlights their biographies, research focuses and projects, along with 
their significance within the international Egyptological research community since the 
subject has been founded in Vienna in 1873 as part of Oriental Studies and Indo-European 
Studies to the present day. 


